
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Dem Oberbürgermeister ist bekanntlich mediale Aufmerksamkeit für unsere Heimatstadt sehr 
wichtig. Nach dem großen Erfolg der Brandmeldeanlage des Finanzamts scheint nunmehr ein 
neuer Versuch initiiert, in der Serie Der reale Irrsinn der Satiresendung Extra3 deutschlandweit 
Beachtung zu finden. „Anders können wir uns nicht erklären, warum die Absurditäten um das 
Planschbecken im Familienbad Vogelsang nicht abreißen“, kommentiert Martin Röhrig, 
stellvertretender Vorsitzender des Sportausschusses, die Antwort der Verwaltung auf eine 
CDU-Anfrage.  
Das Planschbecken im Familienbad Vogelsang ist seit Dezember 2021 an mehr Tagen gesperrt 
als geöffnet gewesen. Die Stadt selbst beziffert den Schaden dadurch auf mindestens 50.000 
Euro. Die CDU-Fraktion hatte angefragt, inwiefern die Verwaltung Haftung für diesen Schaden 
geltend machen will. Die Antwort der Verwaltung: Nichts Genaues weiß man nicht. Aber man 
wolle es aufwendig prüfen – oder auch nicht. So genau könne man das anscheinend nicht 
sagen. „Immerhin wissen wir schonmal, dass wirklich niemand für etwaige Versäumnisse 
verantwortlich ist. Es beruhigt unsere Fraktion ungemein, dass städtisches Eigentum in so 
guten Händen ist. Offensichtlich besteht hier lediglich ein Leitungsproblem“, so Martin Röhrig 
abschließend. 

Das Kinderplanschbecken im Vogelsang: Endlich wieder 
Satirepotential in Solingen! 

Solingen, 30.08.2023 

Medienmitteilung  
– mit Bitte um Veröffentlichung – 

 


